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und dann Gewicht verlegen auf rechtes Bein !"

Vater, ist's wahr...?

Walter:

Teil:
Walter:

Teil:

Walter:

Teil:

Walter:
Teil:

Walter:

Teil:

Vater, ist's wahr, dah auf dem Berge dort
Kein Lift vorhanden, wenn man Sonntag morgens
Hinauf will mit den Ski?

Wer sagt das, Knabe?

Der Röbi Gump erzählt's. Die Höger seien
Ihm viel zu blöd, sagt er, und wer sich mühe,
Hinaufzusteigen, sei ein Alpenkalb.
Der Berg hat keinen Lift; das ist die Wahrheit.
Siehst du die Hänge dort, die steilen Felder,
Wo bunte Scharen wie Ameisen wimmeln?
Das sind die Sportler, die den Lift benutzen
Und unsre Investition amortisieren.
So ist's, und diese Leute hätten längst
Kein Schneegelände ohne Lift gelassen,
Wenn nicht der Heimatschutz mit klugem Rat
Als eine Landwehr sich dagegen stellte.

Gibt's Länder, Vater, wo nicht Lifte sind?

Wenn du in Arth den Exprefjzug erwischest
Und dann das Flugzeug nach Alaska nimmst,
So kommst du in ein grofjes weites Land,
Wo die Touristen nicht mehr brausend schäumen,
Die Wandrer ruhig und gemächlich ziehn.
Da siehst du frei nach allen Himmelsräumen;
Auf deine eignen Kräfte muht du bauen
Und darfst der Schöpfung Macht und Gröfje schauen.

Ei Vater, warum reist denn überhaupt
Jemand in jenes unbequeme Land?
Da wohn ich lieber unter unsern Pisten.

Mir schwimmt es vor den Augen. H. Adrian

Vorschlag zur Güte

Es ist doch ganz unbegreiflich, dah
das Problem des sogenannten
(aufgeblähten Beamtenapparats) in gewissen
Teilen der Bundesverwaltung noch nicht
gelöst werden konnte. Einerseits drängt
sich ein Abbau aus Sparmaßnahmen auf,
anderseits widerstrebt es, Leute, um die
man jahrelang froh sein mufjte, nun auf
die Strafje zu stellen. Warum schafft
man nicht ein <Amt für Beamtenabbau>
und steckt da alle anderswo entbehrlich
gewordenen Beamten hinein? AbisZ
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